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LWL-Pflegezentrum Marsberg mit neuem Beirat 
 

Marsberg (lwl). Alle zwei Jahre schreiten die 80 
Bewohnerinnen und Bewohner des LWL-
Pflegezentrums Marsberg „Haus Stadtberge“ an 
die Wahlurnen um ihren Beirat neu zu wählen. 
Entsprechend den gesetzlichen Vorgaben besteht 
dieser für die Einrichtung des Landschaftsverban-
des Westfalen-Lippe (LWL) aus fünf Mitgliedern.  
Annegret Meyer wurde bei der diesjährigen Wahl 
wieder als erste Vorsitzende bestätigt.  

 
Ihr Vertreter ist Friedhelm Offermanns. Aufgabe der neuen Bewohnervertretung ist es pri-
mär, sich für die Bedürfnisse und Wünsche der Senioren im Haus „Stadtberge“ einzuset-
zen. Unterstützt werden sie dabei von Natascha Schmelter, die als Assistentin des Beirats, 
das Bindeglied zur Betriebsleitung bildet. Zudem gehören regelmäßige Treffen mit der Ein-
richtungsleitung und die Einbindung in die Angehörigenarbeit zu den Beiratsaufgaben. 
Neben dem Einsatz für die Interessen der bisherigen Bewohner möchte Annegret Meyer 
aber auch für neue Bewohner eine Ansprechpartnerin sein und ihnen helfen sich im LWL-
Pflegezentrum Marsberg zurecht zu finden. Eyk Schröder, Leiter des LWL-Pflegezentrums 
Marsberg, freut sich auf eine gute und konstruktive Zusammenarbeit mit dem neuen Bei-
rat, um die hohe Lebensqualität der Senioren im „Haus Stadtberge“ zu erhalten und weiter 
zu verbessern. 

 
 

 
 

 

Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) arbeitet als Kommunalverband mit 13.000 Beschäftigten für die 8,3 
Millionen Menschen in der Region. Der LWL betreibt 35 Förderschulen, 21 Krankenhäuser, 17 Museen und ist einer der 
größten deutschen Hilfezahler für Menschen mit Behinderung. Er erfüllt damit Aufgaben im sozialen Bereich, in der Be-
hinderten- und Jugendhilfe, in der Psychiatrie und in der Kultur, die sinnvollerweise westfalenweit wahrgenommen wer-
den. Ebenso engagiert er sich für eine inklusive Gesellschaft in allen Lebensbereichen. Die neun kreisfreien Städte und 
18 Kreise in Westfalen-Lippe sind die Mitglieder des LWL. Sie tragen und finanzieren den Landschaftsverband, dessen 
Aufgaben ein Parlament mit 101 Mitgliedern aus den westfälischen Kommunen gestaltet. 

 

 


